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Rückblick Workshops zur fachlichen Begleitung 

Im Januar fanden zwei Workshops (einer in Horb und einer in Freudenstadt) zum 

Thema fachliche Begleitung statt. Wir Fachberaterinnen haben diese angeboten um 
auch mal ein konkretes Feedback für unsere Arbeit zu bekommen und diese 

dementsprechend weiterentwickeln zu können. Sowohl wir Fachberaterinnen als 

auch der Vorstand haben uns darüber gefreut, dass die beiden Workshops so gut 

angenommen wurden und bedanken uns bei allen Tageseltern für die rege 

Teilnahme, das konstruktive Feedback und die vielen Anregungen. Nun wollen wir 

versuchen, Ihre Vorschläge so gut es geht in die Praxis zu übernehmen. 

Wir haben die Ergebnisse aus beiden Veranstaltungen inzwischen zusammengeführt 

und möchten Ihnen diese sowie unsere weiteren Planungen zur Umsetzung 

vorstellen. Über Fragen konnten wir herausfinden welche Punkte für Sie als 

Tageseltern in der Beratung und Begleitung sehr gut sind und wo es von unserer 

Seite her noch Verbesserungspotential gibt!  

Wie in der folgenden Grafik zu erkennen ist haben Sie unsere Arbeit überwiegend 
positiv bewertet, was uns natürlich sehr freut. Fast übereinstimmend wurde gesagt, 

dass Sie das Gefühl haben, sich jederzeit an die Fachberatung wenden zu können. 

Auch mit der Art und Häufigkeit der Kontakte sind fast alle TPP 

einverstanden/zufrieden.  
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Einige Punkte, die von den Teilnehmerinnen konkret benannt wurden werden wir uns genauer ansehen und 

unsere Vorgehensweise anpassen. Dazu gehören insbesondere die Punkte Transparenz, Vermittlungsprozess 

und Information der Eltern.  
In der praktischen Umsetzung möchten wir die Medien Rundbrief, Homepage und auch die sozialen Medien 

(Facebook, Twitter) verstärkt nutzen um Eltern und Tageseltern mehr Einblick in unsere Arbeit zu geben und 

immer wieder über Aktuelles aus unseren Büros und dem Vorstand informieren.  

Vielen Tageseltern fällt immer wieder auf, dass die Eltern über die Rechte und Pflichten in der Tagespflege 

vielleicht nur unzureichend informiert sind. Dies lässt sich sicherlich erklären, wenn man daran denkt, welche 
Fülle von Informationen die Eltern beim Erstgespräch aufnehmen müssen, oft mit Anwesenheit des Kindes / 

der Kinder, was die Aufmerksamkeit natürlich erschwert. Wir nehmen dies als Anregung, eine 

Elterninfobroschüre zu entwickeln, die den Eltern in strukturierter, übersichtlicher Form die 

Kindertagespflege erklären kann, natürlich zusätzlich zu persönlichen Beratungsgesprächen. 

Der Vermittlungsprozess ist sehr komplex, das erkennen Sie als Tageseltern an den teilweise komplizierten 

Anfragen. Wir haben in den letzten Wochen im Freudenstädter Bereich offene Anfragen per Mail verschickt, 

da besonders dort aktuell sehr viele Eltern einen Betreuungsplatz suchen und nur noch wenige Plätze in der 

Tagespflege zur Verfügung stehen. Da aber auch nicht alle Tageseltern per Mail zu erreichen sind möchten 

wir nicht grundsätzlich auf diese Art der Vermittlung umsteigen, zumal uns auch der Kontakt mit jeder 
einzelnen Tagesmutter/ jedem einzelnen Tagesvater sehr wichtig ist! Auch dieses Thema werden wir bei der 

Neuorientierung mitberücksichtigen und ausarbeiten um die Vermittlung zukünftig transparenter zu 

gestalten, bspw. in Form einer Auflistung von schwer zu vermittelnden Betreuungsanfragen, wie das schon 

einmal geschehen ist.  

Die Anregung, Austauschtreffen für Tageseltern zu organisieren, nehmen wir gern auf, hier sind wir natürlich 

auch auf Ihre Unterstützung angewiesen. 

In beiden Workshops wurde deutlich, dass die Praxis der 6-Wochen-Gespräche nicht immer optimal ist, hier 

werden wir ebenfalls ansetzen, um eine für alle passende Lösung zu finden. Gerne würden wir zukünftig den 

Kontakt zu Ihnen intensivieren, eventuell in Form einer jährlichen Hospitation. Neue Tageseltern sollen 

zukünftig zu Beginn noch intensiver begleitet werden- z.B. beim ersten Kennenlernen oder dem Ausfüllen 
der ersten Betreuungsverträge. Aber auch den erfahrenen Tageseltern möchten wir dies anbieten- sie 

können dann entscheiden wann Sie Unterstützung benötigen. Nach wie vor sehen wir den Kontakt zu Eltern 

als sehr wichtig an. Daher möchten wir mit Ihnen zukünftig 6-Wochen-Telefonate führen. In den nächsten 

Wochen werden wir diese Neugestaltung der Begleitung konkreter ausarbeiten und Ihnen dann vorstellen.  
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Manche Anregungen würden wir gern aufnehmen, aber oft sind auch uns die Hände gebunden. 

Beispielsweise was ein Platz-Sharing betrifft. Die aktuelle Verwaltungsvorschrift besagt, dass in der 

Tagespflege maximal acht Kinder insgesamt betreut werden können. Auch sehr spontane Kündigungen von 

Betreuungsverhältnissen werden wir nicht verhindern können, wir können nur die Eltern immer wieder 

darauf aufmerksam machen, dass eine Ablösungs- /Verabschiedungsphase für die Kinder genauso wichtig ist 

wie eine gute Eingewöhnung.  

Wir werden auch die kommenden Rundbriefe nutzen, um immer mal wieder Themen aufzugreifen, die uns 

von Ihnen als unklar beschrieben worden sind, bspw.: Neutrale Rolle der Fachberaterin, Abgrenzung der 

Tätigkeit JA / Verein, Zuständigkeiten etc.  

 

 

Änderungen zum Jahreswechsel 2018 

Krankenversicherung  
Der Beitragssatz für nebenberuflich selbstständig Tätige 

bleibt bei 14,0 %, für hauptberuflich Selbstständige bei 

14,6 %. Dazu kommt der Zusatzbeitrag, den die 

Krankenkassen selbst erheben dürfen. Er beträgt ca. 1 %.  

Bis zu einem steuerpflichtigen Einkommen von monatlich 

435,00 € (also nach Abzug der Betriebskostenpauschale 

bzw. der nachgewiesenen Betriebsausgaben) ist es für 

Verheiratete möglich, in der Familienversicherung des 

Partners/der Partnerin zu verbleiben, der/die gesetzlich 
versichert ist. Für angestellte Kindertagespflegepersonen 

gilt nach wie vor die Einkommensgrenze von 450,00 €. 

Bei einem steuerpflichtigen Einkommen bis zu 1.015,00 € 

fällt für Tagesmütter/Tagesväter nur der Mindestbeitrag 

für die Krankenversicherung (zuzüglich Zusatzbeitrag) in 

Höhe von 142,10 € an. Die Hälfte davon erstattet wie 

immer der öffentliche Jugendhilfeträger. Beträgt das 

steuerpflichtige Einkommen mehr als durchschnittlich 

1.015,00 € pro Monat, wird der Beitrag prozentual 

errechnet. 
Als hauptberuflich selbstständig tätig eingestufte 

Kindertagespflegepersonen zahlen ebenfalls einen 

Beitrag, der sich an ihrem steuerpflichtigen Einkommen 

orientiert. Die Mindestbemessungsgrundlage liegt hierfür 

bei 2.283,75 €. Diese haben regelmäßig die Möglichkeit, 

zusätzlich eine Krankentagegeldversicherung abzuschließen. Sie haben in der Regel auch Anspruch auf 

Mutterschaftsgeld. 

Nach Wegfall der Sonderregelung für die Krankenversicherung nach § 10 SGB V zu Ende 2018 gilt dieser 

Bezugswert für alle Kindertagespflegepersonen.  

Pflegeversicherung 

Der Beitragssatz für die Pflegeversicherung bleibt in 2018 bei 2,55 % bzw. 2,8 %, für diejenigen, die keine 

eigenen Kinder haben. Die konkreten Beträge sind 26,27 € bzw. 28,42 €. Die Hälfte davon erstattet der 

öffentliche Jugendhilfeträger. 

Altersvorsorge 

Der Beitragssatz für die gesetzliche Rentenversicherung sinkt auf 18,6 %. Gesetzlich 

rentenversicherungspflichtig ist, wer ein steuerpflichtiges Einkommen von mehr als 450,00 € 

durchschnittlich pro Monat erzielt. Auch davon erstattet der öffentliche Jugendhilfeträger die Hälfte. Wer 

 

MOMA-Reporter: Aus dem Alltag einer 
Tagesmutter 
Ein Reporter des MOMA (Morgenmagazin der 

ARD) hat kürzlich über den Alltag einer 

Tagesmutter berichtet. Er hat dafür einen Tag mit 

einer Tagesmutter verbracht. Der Bericht ist in 
der Mediathek der ARD zu finden unter:   

http://www.daserste.de/information/politik-

weltgeschehen/morgenmagazin/reportagen/

moma-reporter-alltag-einer-

tagesmutter100.html 
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weniger verdient oder sozialversicherungspflichtige Angestellte (mehr als Minijob) beschäftigt, ist nicht 

rentenversicherungspflichtig.  

Einkommenssteuer 

Erst ab einem steuerpflichtigen Jahreseinkommen von 9.000,00€, bzw. zusammen 18.000,00 € bei 

Verheirateten, muss überhaupt Einkommensteuer gezahlt werden. Die Steuererklärung muss bis zum 

31.07. für das Jahr 2017 abgegeben werden. Bisher endete die Frist am 31.05. (Quelle: BVKTP, Abruf: 

28.12.2017) 

Laufende Geldleistung/ Elternbeiträge 

Auch im Landkreis Freudenstadt gibt es Änderungen bei der Förderung und Betreuung von Kindern in 

Kindertagespflege. Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 18.12.2017 die Erhöhung der lfd. Geldleistung und 

die Harmonisierung der Elternbeiträge in der Kindertagespflege beschlossen. 

Die laufende Geldleistung erhöht sich ab dem 01.01.2018 auf 6€/Kind/Stunde. 

Der Elternbeitrag erhöht sich 2018 zweimal pro Kind und Stunde: 

ab 01.01.18      ab 01.09.18 

bei einem Kind 2,15€     bei einem Kind 2,21€ 

bei zwei Kindern 1,63€     bei zwei Kindern 1,69€ 

bei drei Kindern 1,09€     bei drei Kindern 1,12€ 

bei vier + Kindern 0,35€    bei vier + Kindern 0,37€ 

 

 

Neue Qualifizierungskurse  

Nach längerer Zeit war es im Januar 2018 endlich wieder 

soweit: Wir haben mit einem neuen Grundqualifizierungskurs 

begonnen. Auch im Landkreis Freudenstadt hat es sich in den 

vergangenen Jahren bemerkbar gemacht, dass einerseits bei 

Eltern der Bedarf nach Kindertagespflege gestiegen ist, es 

andererseits jedoch schwierig geworden ist, genügend 

Nachwuchs an Tagespflegepersonen zu finden. Umso mehr 
freuen wir uns, dass wir für den Kursbeginn im Januar gleich 

12 InteressentInnen gewinnen konnten. Peter Rosenberger, 

Horber Oberbürgermeister und 1. Vorstand des 

Tageselternvereins, ließ es sich nicht nehmen, die 

Kursteilnehmer persönlich zum Kursstart in Horb zu begrüßen. 

 

Natürlich haben wir auch schon den nächsten Qualifizierungsstart im Blick- im Herbst 2018 

Die Grundqualifizierung dauert insgesamt 1 ¼ Jahre. Die einzelnen Termine finden meist einmal wöchentlich 

abends oder samstags außerhalb der Ferienzeiten statt. Bereits nach dem ersten Teil der Qualifizierung kann 
mit der Betreuung von Kindern begonnen werden. Wer Freude am Umgang mit Kindern hat und gerne 

Tagesmutter oder Tagesvater werden möchte, kann sich auf der Homepage des Tageselternvereins 

(www.tev-fds.de) informieren oder sich für ein persönliches Beratungsgespräch direkt an die 

Fachberaterinnen wenden, Telefon 07451/8483 oder 07441/ 90 55 69.  
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Buchtipp 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stemple dir deinen eigenen Zoo! 
Bei einem meiner Hausbesuche wurde mir von der Tagesmutter ein Büchlein 
gezeigt, das mich auf Anhieb aufgrund seiner einfachen und kreativen Art, mit 
den eigenen Fingern und ein paar Strichen Tiere der unterschiedlichsten Art zu 
gestalten, begeistert hat. Außer der Tatsache, dass Stempeln wohl allen Kindern 
Spaß macht, werden spielerisch taktil-sensorische Sinne angeregt, Farben und 
Tierarten gelernt, und die Kreativität gefördert. Separat zum Büchlein gibt es ein 
buntes Stempelkissen mit geprüften Stempelfarben. Mein Tipp: absolut 
empfehlenswert und preiswert! (Sabine Winter-Fieler, Kitap)"  
Mein Fingerabdruckstempelbuch- Tiere 
Elisabeth Holzapfel 
Alter 3 - 6 Jahre  
Preis 7,99€ 
Schwager & Steinlein Verlag GmbH, ISBN/EAN: 9783849910136 

 
Bewusst wahrnehmen und beobachten! 
„Die Fähigkeit zu beobachten und beurteilen gehört zu den Grundkompetenzen 
einer pädagogischen Ausbildung. Auf oftmals unbewussten 
Wahrnehmungen/Beobachtungen beruhen spätere Verhaltensbeurteilungen und 
in Folge das pädagogische Handeln, und dadurch wird manchmal ein Teufelskreis 
von Fehleinschätzungen und Vorverurteilungen in Gang gesetzt. Das Anliegen 
dieses Buches ist es, sich diesen Beobachtungen bewusst zu machen und gezielt 
im Umgang mit Kindern einzusetzen. Warum ich dieses Buch auf für die 
Kindertagespflege wichtig halte: Eine gute Beobachtung mit geschärftem Blick ist 
für eine individuelle Entwicklungsbegleitung eines Kindes ganz wesentlich, gleich 
ob in der Einrichtung oder in der Kindertagespflege. Mein "Blick ins Buch" hat mich 
von der Qualität dieses Buches zum Thema ' Wahrnehmung - Beobachtung' 
überzeugt, und ich werde mir dieses Fachbuch selbst zulegen. (Sabine Winter-
Fieler, Kitap)“  
Beobachten und Beurteilen in Kindergarten, Hort und Heim"  
Peter Thiesen 
Cornelsen-Verlag, ISBN: 978-3-589-25413-2 
Preis 17,95€ 
Preis 17,95 €  
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Bachelorarbeit zum Thema Fachberatung in der Kindertagespflege 

Das Thema fachliche Begleitung und Beratung beschäftigt uns aktuell sehr. Anfang des Jahres haben wir 
bereits Workshops zu diesem Thema mit den Tageseltern durchgeführt. Nun wollen wir dieses Thema in 

Zusammenarbeit mit der SRH Hochschule in einer Studie noch weiter vertiefen, um auch unsere 

Beratungspraxis weiter verbessern zu können. Im Rahmen einer Bachelorarbeit wird im Mai bzw. Juni eine 

(Online)Befragung durchgeführt werden, die sowohl Eltern als auch Tageseltern einbezieht. Wir hoffen dabei 

auf eine rege Teilnahme- Ihre Meinung ist uns wichtig! Weitere Informationen erhalten Sie zeitnah.  

 

 

Einladung zur Mitgliederversammlung 

Wir möchten alle Vereinsmitglieder und Interessierten auch in diesem Jahr zu unserer 

Mitgliederversammlung am 14. April in das Schulzentrum nach Pfalzgrafenweiler (Burgstraße 31) recht 

herzlich einladen. Im Anschluss daran wird Herr Müller seine Bachelorarbeit, die er in Kooperation mit dem 
Tageselternverein Freudenstadt erstellt hat, vorstellen.  

 

Tagesordnung: 
13.00 Uhr  Eintreffen 

13.15 Uhr  Begrüßung 

Feststellen der Beschlussfähigkeit 

 Grußworte 

13.30 Uhr Bericht des Vorstandes 

  Kassenbericht 
Kassenprüfbericht 

 Entlastung des Vorstandes 

15.00 Uhr Vortrag 

„Pilotstudie über die Zufriedenheit mit 

Kindertagespflege in Kooperation mit dem 

Tageselternverein Freudenstadt e.V. – mit 

Fokus auf dem Aspekt der Kommunikation“ 

Michael Müller, Kindheitspädagoge B.A. 

Ca. 16.30 Uhr  Ende der Veranstaltung 

 

Die Teilnahme an der Mitgliederversammlung sowie dem Vortrag wird Ihnen als Tageseltern mit 3UE an 

Fortbildungseinheiten angerechnet.  

 

 

 

 

Herzliche Grüße, 

Ingrid Hoyer, Irina Novolodskih, Melanie Pontiero, Ulrike Schäfer, Andrea Schlotter & Diane Schreitmüller 

Tageselternverein Landkreis Freudenstadt  

Sabine Winter-Fieler, Kindertagespflegedienst, Jugendamt Freudenstadt 
 

 

Tageselternverein Landkreis Freudenstadt e.V. 
www.tev-fds.de   

Marktstraße 11, 72160 Horb                  Schulstr. 5, 72250 Freudenstadt 

Telefon 07451/ 84 83 oder 62 79 406  Telefon 07441/ 86 39 66 oder 90 55 69 

Fax 07451/ 62 35 51    Fax 07441/ 91 40 07 

horb@tev-fds.de    fds@tev-fds.de  
 

http://www.facebook.com/Tageselternverein 

https://twitter.com/TevFreudenstadt     

Wussten Sie schon… 
…, dass Sie auch ohne ein Konto bei Twitter 

oder Facebook die Beiträge des 

Tageselternvereins lesen können? Wir 

teilen dort nicht nur Infos über uns, 

sondern auch Links zu interessanten 

Presseartikeln, Spielideen etc. 
Zum Mitlesen einfach die jeweilige 

Adresse eingeben! 


